
Obwohl Finanzminis-

ter Schelling Unternehmen 
im 1. Quartal 2016 Straffrei-
heit zugesichert hat, läuft der 
Countdown zur Umsetzung 

der Registrierkassenpflicht. 
In heimischen Unternehmen 
besteht enormer Handlungsbe-
darf, was Hersteller vor allem 
an der großen Nachfrage bei

Registrierkas-
sen-Systemen 
bemerken. 
Nach wie vor 
machen sich 
bei den neuen 
Berufsgruppen 
große Infor-
mationslücken 
und Unwissen-
heit bemerk-
bar. Geschätzte 
200.000 hei-

mische Unternehmen müssen 
noch auf ein entsprechendes 
Kassensystem Umrüsten. Die 
Online-Kassensoftware onR 
des österreichischen Anbieters 
Etron macht aus jedem Com-
puter eine Registrierkasse: 
gesetzeskonform, kurzfristig 
verfügbar, ohne Wartezeiten 

und Einschulung einsetzbar. 
Die browserbasierte Online-

Registrierkasse ist eine stand-

ortunabhängige Cloudlösung. 
Bei der Entwicklung wurde auf 
rasche und einfache Bedienung 
Wert gelegt. Etron-Geschäfts-
führer Markus Zoglauer: "Der 
Vorteil für kleine Unternehmen 

besteht darin, dass fast jeder 
vorhandene Computer zur 
Registrierkasse umfunktioniert 
werden kann. Das spart Platz, 
der oft begrenzt ist. Auch eine 
kostenintensive Einschulung 
ist damit nicht mehr unbedingt 
notwendig." Die monatliche 
Nutzungspauschale liegt bei 39 
Euro. Die Lösung funktioniert
auf allen gängigen Betriebssys-
temen. Belege sind mit Bon-
drucker oder handelsüblichen 
Druckern möglich. 
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